
 

 

 

  

                 

      
      

 
 

    

           

         

             

  

 

         

         

          

            

      

            

    

           

             

            

          

            

            

          

                

          

           

            

          

          

   

P R E S S E M  T T E  L U N G 

Berliner Klima Schulen 2017 – 
1. Preis für Grundschule aus 
Alt-Hohenschönhausen 

Berlin, 4. Juli 2017 

„Wissen macht Wandel!“ ist der Titel des mit 5.000 Euro ausgezeichneten 

Gewinnerbeitrags im Wettbewerb Berliner Klima Schulen 2017. Insgesamt wurden 

am heutigen Dienstag elf Projekte mit Preisen im Gesamtwert von über 13.500 Euro 

ausgezeichnet. 

Auf d r f i rlich n Pr isv rl ihung, di h ut im Z iss-Großplan tarium stattfand, 

üb rr icht n di Initiator n d s W ttb w rbs di Ausz ichnung n: Mark Rackl s, 

Staatss kr tär für Bildung, St fan Tidow, Staatss kr tär für Umw lt und Klimaschutz, 

Matthias Trunk, Mitgli d d s Vorstands d r GASAG AG und St lla M d rak , Mitgli d 

d s Vorstands d r BUNDjug nd B rlin. 

B rlins größt r Schulw ttb w rb zum Klimaschutz wird s it n un Jahr n vom Land B rlin 

und d r GASAG ausg schri b n. 

Wi b  influsst m in p rsönlich s Konsumv rhalt n das Klima? Was hat di Ernährung 

mit d m Klimawand l zu tun? Und wi könn n Gart nbauproj kt in d r Stadt zum 

Klimaschutz b itrag n? – n b n En rgi th m n war n  s di s und ähnlich Frag n, mit 

d n n sich di Schül rinn n und Schül r im aktu ll n W ttb w rbsjahr b schäftigt 

hab n. Mit Kr ativität und vi l n Id  n schafft n si ganz konkr t B züg zum 

Klimaschutz im Alltag. D r W ttb w rb B rlin r Klima Schul n richt t sich an B rlin r 

Schul n all r Schulform n. Schül rinn n und Schül r all r Alt rsstuf n sind aufg ruf n, 

sich in Grupp n – Klass n, Kurs n od r AGs – mit formal fr i n Arb it n rund um di  

Th m n Klimawand l und Klimaschutz zu b t ilig n. Üb r 2.000 Schül rinn n und 

Schül r sind im v rgang n n Schuljahr di s m Aufruf g folgt. Di m ist n B iträg  

kam n aus d m B zirk St glitz-Z hl ndorf, g folgt von Pankow, Mitt und N ukölln. 

Di h utig Pr isv rl ihung bild t d n Höh punkt d r n unt n W ttb w rbsrund im 

Schulw ttb w rb B rlin r Klima Schul n. Di nächst Rund start t nach d n 

Somm rf ri n 2017. 
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Die Preisträger 2017 im Überblick 

Der erste Preis im Wert von 5.000 Euro geht an die Brodowin-Grundschule in Alt-

Hohenschönhausen für ihren Beitrag „Wissen macht Wandel!“. 

Di Schül rinn n und Schül r d r 4. und 5. Klass n d r Brodowin-Grundschul  

 rarb it t n im Kurs L b nskund  in n umfass nd n B itrag zum Klimawand l, d r 

inhaltlich und praktisch Arb it zusamm nführt und auch auf  in nachhaltig Wirkung 

an d r Schul hin konzipi rt ist. In dr i Grupp n b fasst n sich di 10-12jährig n 

Schül rinn n und Schül r zunächst mit d n Grundlag n d s Th mas Klima, Klimaschutz 

und Klimawand l, und sp zialisi rt n sich anschli ß nd in d n F ld rn Ernährung und 

klimafr undlich En rgi . Auf di s r Grundlag konzipi rt n und  ntwick lt n di  

Schül rinn n und Schül r schli ßlich v rschi d n Exponat , um das Erl rnt  

anschaulich zu mach n und an di g samt Schul w it rzug b n. So  ntstand n di  

„Klimakuh“,  in „Klimakick r“ sowi das Mod ll  in s mit Wass r b tri b n n 

Hamm rw rks. 

N b n d r Originalität und Anschaulichk it d r  rarb it t n Exponat hob di Jury in 

ihr m Urt il insb sond r di groß Eig nl istung d r Schül rinn n und Schül r sowi  

ihr ti fg h nd inhaltlich Aus inand rs tzung mit d r Th matik h rvor:  in 

b ispi lhaft r und nachhaltig r B itrag. 

Der zweite Preis im Wert von 3.000 Euro geht an das Rheingau-Gymnasium in 

Friedenau für den Beitrag „Nachhaltiger Konsum am Rheingau-Gymnasium“, der 

im Wahlpflichtkurs Klimaschutz der Klasse 9 entstand. 

Das  ig n Konsumv rhalt n im Hinblick auf d n Klimawand l stand im Mitt lpunkt d s 

zw itplatzi rt n B itrags „Nachhaltig r Konsum am Rh ingau-Gymnasium“. Dazu t ilt  

sich d r Kurs in vi r Grupp n, di sich d r Th m n L b nsmitt l, V rpackung n, 

schulisch Arb itsmitt l und T xtili n annahm n. Zu j d m Th ma wurd  in Umfrag  

durchg führt, um auf di s r Grundlag Maßnahm n zur V rb ss rung d s 

Konsumv rhalt ns zu konzipi r n und d r n Ums tzung an d r Schul vorzuplan n. So 

 ntstand unt r and r m di Id  für  in n Tausch-Schrank, in d m abg l gt Kl idung 

g g n  h malig Li blingsstück d r and r n  ing tauscht w rd n könn n. N b n d r 

Id  n ntwicklung kümm rt n sich di Schül rinn n und Schül r um di öff ntlich 

wirksam Darst llung ihr r Erg bniss und Maßnahm n. 

Di Jury will mit d r Ausz ichnung d s B itrags d n th matisch br it n Ansatz und di  

strukturi rt H rang h nsw is auf v rschi d n n Eb n n h rvorh b n und zugl ich 

di praktisch Ums tzung di s r nachahm nsw rt n Id  n an d r Schul förd rn. 
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Der dritte Preis in Höhe von 2.000 Euro geht an die Schule am Falkplatz in 

Prenzlauer Berg für den Beitrag „Wir verkleinern unseren ökologischen 

Fußabdruck“, an dem die ganze Schule beteiligt war. 

Ein Ausst llung zum „ökologisch n Fußabdruck“ stand im Mitt lpunkt d s B itrags d r 

Grundschul . Um di s zu  ntwick ln, war das g samt Schulumf ld  inschli ßlich d r 

Elt rn und L hr r in  in r br it ang l gt n Umfrag dazu aufg ford rt, d n  ig n n 

„ökologisch n Fußabdruck“ zu  rmitt ln. Di Erg bniss wurd n dann in d n  inz ln n 

Klass n diskuti rt sowi Vorschläg  rarb it t, d n Fußabdruck konkr t zu v rring rn. 

Auf di s W is hat j d Klass  in n B itrag für di Ausst llung b ig st u rt, di  

s ith r in d r Schulm nsa zu b sichtig n ist und auch im Unt rricht von j d r Klass  

b sucht wird. 

Di  norm Br it nwirkung sowi di groß Ernsthaftigk it und das b  indruck nd  

Engag m nt d r g samt n Schulöff ntlichk it, das di s n B itrag möglich g macht hat, 

hab n di Jury ti f b  indruckt. 

Mit dem vierten Preis im Wert von 500 Euro wurden die folgenden Beiträge 

ausgezeichnet: 

• Clara-Grunwald-Grundschul (Kr uzb rg), B itrag: „Klimafr undlich Ernährung: 

V rgl ichs-CO2-B r chnung und  in v gan r Kochtag für 2 Klass n“ 

• H in-Mo ll r-Schul OSZ En rgi t chnik II (Licht nb rg), B itrag: „En rgi rad“ 

• Caspar-David-Fri drich-Schul (ISS, H ll rsdorf), B itrag: „Gart n & 

NaturWiss nSchafft“ 

• Grundschul am Insulan r (St glitz), B itrag: „Vorhang auf! Klimaakad mi “ 

• Brillat-Savarin-Schul OSZ Gastg w rb (W iß ns  ), B itrag: „Zusatzqualifikation 

Nachhaltig s Wirtschaft n im Gastg w rb “ 

• Andr as-Gymnasium (Fri drichshain), B itrag „Klimaid  n am Andr as-Gymnasium“ 

• Schul am Bi nwaldring (Buckow), Förd rz ntrum G istig Entwicklung, B itrag: 

„Licht im (Spi l-)Haus: Lamp n brauch n Strom!“ 

B i d r Onlin -Abstimmung üb r di b st Proj ktid  war das Proj kt „R gional und 

saisonal“ d r N hring-Grundschul in Charlott nburg  rfolgr ich. Di Schül rinn n und 

Schül r fr ut n sich üb r vi r Grupp n-Üb rnachtung n, g stift t von A&O Hot ls und 

Host ls. Rund 1.000 P rson n hatt n an d r Abstimmung t ilg nomm n. 
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Berliner Klima Schulen – der Wettbewerb 

Träg r d s W ttb w rbs sind di B rlin r S natsv rwaltung für Bildung, Jug nd und 

Famili , di S natsv rwaltung für Umw lt, V rk hr und Klimaschutz sowi di GASAG 

AG und d r BUND B rlin  .V. W it r Partn r sind das Informations- und 

B t iligungsportal für Jug ndlich jup! B rlin sowi A&O Hot ls und Host ls. 

S it 2009 hab n üb r 17.000 Schül rinn n und Schül r am W ttb w rb B rlin r Klima 

Schul n t ilg nomm n. D r W ttb w rb ist  in z ntral r Baust in für di V rgab d s 

Si g ls „B rlin r Klima Schul “. 

Kontakte 

Berliner Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
B rnhard-W iß-Straß 6 
10178 B rlin 

Frank Schul nb rg (R f r nt für Pr ss - und Öff ntlichk itsarb it) 
T l.: (030) 90227 5985 

Mail: frank.schul nb rg@s nbjf.b rlin.d  

Berliner Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
Pressestelle 
Am Köllnisch n Park 3 

10179 B rlin 
T l.: (030) 9025-1090 
Fax: (030) 9025-1091 
E-Mail: pr ss st ll @s nuvk.b rlin.d  

Pressesprecher 
Matthias Tang 
T l.: (030) 9025-1092 
E-Mail: matthias.tang@s nuvk.b rlin.d  

GASAG AG 
H nri tt -H rz-Platz 4 
10178 B rlin 
Ursula Luchn r (Pr ss spr ch rin) 
T l.: (030) 7872-3040 
Mail: pr ss @gasag.d  

Wettbewerbsbüro „Berliner Klima Schulen” 
c/o löw nholz kommunikation 
Huf landstraß 33 
10407 B rlin 

T l.: (030) 233 29 604 
Mail: kontakt@b rlin r-klimaschul n.d  

www.berliner-klimaschulen.de 
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